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Eröffnung

Eine/r: Herr, tue meine Lippen auf,
Alle: dass mein Mund deinen Ruhm verkündige.
Eine/r: Gott, gedenke mein nach deiner Gnade.
Alle: Herr, erhöre mich mit deiner treuen Hilfe.
Eine/r: Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist,
Alle: wie im Anfang, so auch jetzt und allezeit und in Ewigkeit. 

Amen.

Lied: 

2. Vertraut den neuen Wegen / und wandert in die Zeit!
Gott will, dass ihr ein Segen / für seine Erde seid.
Der uns in frühen Zeiten / das Leben eingehaucht,
der wird uns dahin leiten, / wo er uns will und braucht.
 

3. Vertraut den neuen Wegen, / auf die uns Gott gesandt!
Er selbst kommt uns entgegen. / Die Zukunft ist sein Land.
Wer aufbricht, der kann hoffen / in Zeit und Ewigkeit.
Die Tore stehen offen. / Das Land ist hell und weit.
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Luthers Morgensegen

Eine/r: Wir beten gemeinsam Martin Luthers Morgensegen:
Das walte Gott Vater, Sohn und Heiliger Geist. Amen.

Alle: Ich danke dir, mein himmlischer Vater,
durch Jesus Christus, deinen lieben Sohn,
dass du mich diese Nacht
vor allem Schaden und Gefahr behütet hast;
und bitte dich, du wollest mich diesen Tag auch behüten
vor Sünden und allem Übel,
dass dir all mein Tun und Leben gefalle.
Denn ich befehle mich, meinen Leib und Seele 
und alles in deine Hände.
Dein heiliger Engel sei mit mir,
dass der böse Feind keine Macht an mir finde. Amen.

Lied:
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Bibeltext: Johannes 14,1-6; 13,34f

Jesus spricht: Euer Herz erschrecke nicht! Glaubt an Gott und 
glaubt  an  mich!  In  meines  Vaters  Hause  sind  viele 
Wohnungen. Wenn‘s nicht so wäre, hätte ich dann zu euch 
gesagt: Ich gehe hin, euch die Stätte zu bereiten? Und wenn 
ich  hingehe,  euch  die  Stätte  zu  bereiten,  will  ich 
wiederkommen und euch zu mir nehmen, auf dass auch ihr 
seid,  wo ich bin.  Und wo ich hingehe,  dahin wisst  ihr  den 
Weg.  Spricht zu ihm Thomas: Herr, wir wissen nicht, wo du 
hingehst; wie können wir den Weg wissen?  Jesus spricht zu  
ihm: Ich  bin  der  Weg  und  die  Wahrheit  und  das  Leben; 
niemand kommt zum Vater denn durch mich….
Ein neues Gebot gebe ich euch, dass ihr euch untereinander 
liebt, wie ich euch geliebt habe, damit auch ihr einander lieb 
habt. Daran wird jedermann erkennen, dass ihr meine Jünger 
seid, wenn ihr Liebe untereinander habt.

Lied: 
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engl.: As a light God’s word shines in the night,  it brings hope, 
it brings future in sight; it gives comfort and strength in distress and 
desperation, beams in the night like a brilliant star.

Lutherzitat: Von der Freiheit eines Christenmenschen 1520, Z. 30:
„Aus dem allen ergibt sich die Folgerung, dass ein Christen-
mensch nicht in sich selbst lebt, sondern in Christus und in 
seinem  Nächsten;  in  Christus  durch  den  Glauben,  im 
Nächsten durch die Liebe. Durch den Glauben fährt er über 
sich in Gott,  aus Gott  fährt er wieder unter sich durch die 
Liebe und bleibt  doch immer in  Gott  und göttlicher Liebe, 
ebenso wie  Christus  Johannes  1,51  sagt:  ´Ihr  werdet  noch 
den Himmel offen stehen sehen und die Engel auf- und ab-
steigen  über  dem  Sohn  des  Menschen´.  Siehe,  das  ist  die 
rechte, geistliche, christliche Freiheit, die das Herz frei macht 
von  allen  Sünden,  Gesetzen  und Geboten,  die  alle  andere 
Freiheit übertrifft wie der Himmel die Erde.“

Meditative Stille

Lied: 
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dt.: Meine Hoffnung und meine Freude, meine Stärke, mein Licht,
Christus, meine Zuversicht, auf dich vertrau ich und fürcht mich 
nicht, auf dich vertrau ich und fürcht mich nicht.

Psalm 121 - Gemeinsam gesprochen:

Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen.
Woher kommt mir Hilfe?
Meine Hilfe kommt vom HERRN,
der Himmel und Erde gemacht hat.
Er wird deinen Fuß nicht leiten lassen,
und der dich behütet, schläft nicht.
Siehe der Hüter Israels schläft noch schlummert nicht.
Der HERR behütet dich; 
der HERR ist dein Schatten über deiner rechten Hand,
dass dich des Tages die Sonne nicht steche 
noch der Mond des Nachts. 
Der HERR behüte dich vor allem Übel, er behüte deine Seele.
Der HERR behüte deinen Ausgang und Eingang
von nun an bis in Ewigkeit! 

Reisesegen

Segen sei mit dir, der Segen strahlenden Lichtes,
Licht um dich her und innen in deinem Herzen, 
bis es zu glühen beginnt wie ein großes Torffeuer,
und der Fremde tritt näher, um sich daran zu wärmen.
Aus deinen Augen strahle gesegnetes Licht 
wie zwei Kerzen in den Fenstern eines Hauses, 
die den Wanderer locken, Schutz zu suchen vor der stürmischen Nacht.
Wen du auch triffst, wenn du über die Straße gehst,
ein freundlicher Blick von dir möge ihn treffen. 
Und der gesegnete Regen, der köstlich sanfte Regen 
ströme auf dich herab;
die kleinen Blumen mögen zu blühen beginnen
und ihren köstlichen Duft ausbreiten, wo immer du gehst.
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Lied: 

engl.: May the road rise to meet you. - May the wind be always at 
your back. - May the sun shine warm upon your face. - And rains fall 
soft upon your fields. - And until we meet again, - May God hold you 
in the hollow of His hand.

Pilgersegen

Eine/r: Der HERR geleite uns auf unserem Pilgerweg
und bewahre uns vor allem Unheil.

Alle: Amen.
Eine/r: Der HERR mehre unseren Glauben,

stärke unsere Hoffnung 
und erneuere unsere Liebe.

Alle: Amen.
Eine/r: Der HERR segne und behüte uns. Er lasse sein Angesicht über 

uns leuchten und schenke uns seinen Frieden.
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Alle: Amen.
Eine/r: Das gewähre uns der allmächtige Gott: 

der Vater und (+) der Sohn und der Heilige Geist.
Alle: Amen.
Eine/r: Lasst uns gehen in Frieden.
Alle: Dank sei Gott, dem Herrn.

Segenszeichen
Wir zeichnen einander ein Kreuz auf die Stirn mit den Worten:

„Gott spricht zu dir: Ich will dich segnen und du sollst 
ein Segen sein. Geh hin im Frieden unseres Gottes.“

Antwort: Amen.

Lied:
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